
Ein Radfahrer stirbt nach einem Unfall in 

Semsales  

Gestern Nachmittag ereignete sich in Semsales auf der Route de Babolles ein Verkehrsunfall. 

Trotz des schnellen Eingreifens der Rettungskräfte und eines Wiederbelebungsversuchs 

verstarb der Radfahrer, der als einziger Schuldiger in Frage kam, noch am Unfallort. 

Am Sonntag, 1. Mai 2022, gegen 16h25, fuhr ein 45-jähriger Radfahrer mit seinem 

Elektrofahrrad von Vaulruz in Richtung Semsales. Aus einem noch unbekannten Grund kam 

er auf der Route de Babolles in Semsales auf einer geraden Strecke nach einem 

Überholmanöver einer anderen Radfahrerin vom Kurs ab und prallte gegen den rechten 

Randstein. Durch den Aufprall stürzte er eine Böschung hinunter. 

Trotz des schnellen Eingreifens der Rettungssanitäter aus dem Süden des Kantons und der 

Polizeipatrouillen konnte der Arzt des mobilen Dienstes für Notfallmedizin und Reanimation 

nur noch den Tod des Verunglückten feststellen. 

Die genauen Umstände des Unfalls sind noch nicht geklärt. Eine Untersuchung ist im Gange. 

https://www.fr.ch/de/sjsd/pol/news/ein-radfahrer-stirbt-nach-einem-unfall-in-semsales 

lematin.ch 

Sur un tronçon rectiligne, le cycliste a dépassé une autre cycliste, avant de dévier de sa 

trajectoire et de heurter la bordure droite de la chaussée, sous les yeux de la femme. 

Lôaccident® a ensuite chut® en contrebas dôun talus, a indiqu® lundi la police fribourgeoise 

dans un communiqué.  

La police se pose des questions 

Apr¯s lôincident, la cycliste est rest®e aupr¯s de la victime, alors que des ambulanciers du sud 

fribourgeois et des patrouilles de police sont rapidement intervenus, mais en vain. En effet, le 

m®decin du Service mobile dôurgence et de r®animation nôa pu que constater le décès du 

cycliste. çPour lôheure, les circonstances exactes de lôaccident ne sont pas ®tablies. Une 

enquête est en cours», a précisé la police locale. 

Elektrosm og im Unfallablauf  

Der  ver unfallte Fahrradlenker in FR West, rechts eine Böschung.  

Die Geschwindigkeit  scheint maximal 40 km/h zu sein, erklärt den Tod noch nicht.  

Möglicherweise die Anstrenung, oder die Steigerung der Leistung zu den beiden Han dys 

im Sektor.  

Die Stelle könnte in diesem A bschnitt liegen , Eintrag in Auswertungst abelle vorbeh ält lich 

der Unfallkarte 2022, die den Eintrag ï falls medizinisch begründet ï ni cht sicher 

enthalten wird.  

FR erteilt Auskünfte nur noch gegen Rechnung.  

https://www.fr.ch/de/sjsd/pol/news/ein-radfahrer-stirbt-nach-einem-unfall-in-semsales


 

Sender ist sicher 25 m hoch , fast d oppelt so ho ch wie die Beleuchtungsmasten  

 

Zum Sender La Verrerie liegt  ein H ügel in der Linie.  

  



 

die Gegend weist keine hohen Böschungen auf ; folgende Bilder in Fahrrichtung Sems ales  

 

  



  

  

 

Die gesamte Strec ke ist meist exponiert  zu Funksendern , die lange , gerade  Strecke 

(recti ligne) immer  exponiert . 

Dass ein Problem auftritt  ï und zwar unmittelbar nach dem Ü berholen  der zweiten 
Radfahrerin im Abs chnitt  -  weis t auf eine adaptive Reaktion de s Senders Ăgrossñ bei 

Semsales hin : für  diesen li egen die beiden aktiven H andys im Moment des 

Wiedereinschwenkens im geraden Abs chnitt  kurzfristig  genau hintereinander . 


